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Aemtliche ^erlautbarunLen.
Z . 3i6° (2) Nr . !7Zä^26g, V . S t .

K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Zoll,Oberamse Laibach
wird hlemlt bekannt gemacht, daß in Folge
wohllöbl. k. k. steyermarklsch- illyrisch- küften-
ländischen Zoll - et Gefallen - Adminlstratlons-
Auftrages vom 27. Februar tneses Jahrs ,
Zahl 2636j8ao V . S t . , das entbehrlich ge-
wordene Wegmauth-Amtsgebaude m Adels-
berg ^ sammt dazu gehörigen Gartchen, vom
1. April bis Ende October 16)0 verpach-
te t , und den, del der am 27. d. M . / Vor-
mittags um g Uhr in der Amtskanzley des
löblichen k. k. Verzehrungs-Steuer - Inspec-
torates zu Adelsberg, abgehalten werdenden
Llcitation verbleibenden Meistbleter überlas-
sen werde.

Die Pachtlustigen werden daher einge,
laden, am beftimmren Tage bei dem gedach-
ten Inspectorate, bei welchem, so wie bei
diesem Zoll-Oberamte von nun an dle Llct-
tat ions-Bedingniffe, wie auch der Fiscal-
Preis eingesehen werden kann, sich einzue
finden.

Laibach am l8 . März i83o.

Vermischte V^erlirutbarunZett.
Z° 32o. (,) Nr. 220.

C o n v o c a t i o n
n a c h H e r r n J o s e p h T h o m a s D s b e u z .

Nor dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
hocf, als Abhandlungödehcree haben alle Jene,
selche auf den Nachlatz deö am 7. December 1629,
2k intszwtV verstorbenen Herrn Joseph Thomas
DebeuL, gewesenen Glundbuchsfübrer der landes.
fürstlichen Stadt Ste in, und Realitätendesther
daselbst, aus was immer für cmem Rechlsgrunde
Ansprüche machen zu können vermemen oder zu
demselben schulden, am 27. April l. I > , Vocmtt«'
tHg um 9 Uhr so gewiß zu erscheinen und ihre ver»
melnttichen Ansprüche und aushaftenden Passiven
anzugeben, als wldligens ohne Rücksicht suf Er«
fiece der Verlaß w.it dem Anhange des §> 6^4
a. b. G, B. abgehandelt und eingeantwortet, ge«
gen Letztere ader nach Vorschrift der a. G. O.
fürgegangen werden würde..

Bezirksgericht Münkenierf am ^2. Februar

Z. 325. ( l ) N r . 409.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird
hiermit allgemein kund gemacht: Es seyen zur
Erforschung und liquidirung des allfalligen Ac«-
Nu« und Passlvstandes nach Ableben nächste:
hender Personen, die Tagsatzungen auf fol?
gende Tage, als: auf den g .Apn l l. I ° /Vormi ts
tag nach Joseph Lessar, 1 ^ Hübler von Friesach,
und nach Georg Gorsche, Kaischler von B u -
kovitz; auf den 7. Apn l l. I . , Vormittag
nach Mathias Thekautz, 1 ^ Hübler zu Wei-
kerdorf, und nach Anna Beuka, Bäuerinn
von Bukovitz, in dieser Gerichtskanzley bê
fiimmt worden«

Es haben daher alle Jene, welche zu obi-
gen Verlassen etwas schulden, oder hieran et-
was zu fordern haben, an obbestimmten Ta°
gen so gewlß anzumelden, als widrtgens die
Actiubetraae im Rechtswege eingetrieben, der
Verlaß gehörig abgehandelt, und den betreffen«
den Erben eingeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Reifniz dsn 2 l . März iLZa.

Z. 5 i l . (2) Nr. 243-
E d i c t.

Vom Bezirks-Gerichte zu Sittich wird
hierdurch bekannt gemacht: Es sey zum Behu-
fe des Abstlftungsverfahren gegen den Gut
Grundelhofer Unterthan, Mathlas Stermolle
von Pristauza, wegen mehrjähriger UlbarialF
Ausstande, e,ne Schuldenliquidations-Tag^
satzung auf den Io . März l. I . , Früh um
a Uhr hierorts angeordnet worden, wozu so-
wohl die Hypothekar- als auch dle Gemein-
gläubiger, überhaupt aüe Jene, welche an

. den oberwahnten Mathias Stermolls, insge-
mein Iakl , eine Forderung zu machen haben,
oder an denselben etwas schulden, entweder
selbst, oder durch gehörig Bevollmächtigte zu
erscheinen hiemit vorgeladen werdM:

Sittich am L. März i83o.

Z. 2t2. (2) Nl . 466.
E d i c t°

Vom Bezirks'Gerichte Rupertshof zu Neu«
fiadtt wird bekannt gemacht: Es seo auf Ansuchen
des Herrn Franz Strem, Handelsmannes zu Neu«
stadtl, als väterlich Iacoh Skrem'schen Vetlaß«
und Realitäten»Uederhaders, in die Amortisations«
Einleitung nachstehender, ans ken gedachten Ner«



Us
laßcealitätsn mtaoullrttn Lasten, deren Nechtsti«
tel in Verlust gerathen sind, gewilliget worden,
als: Auf dem, der Stadtgüit Neustadtl, 5ub
Rectif. Nr. l o , eindienendem Hause zu Neustadt!
sammt dazu gehörigen Realitäten und Wirthschafts«
gsdäuden, haften.-

2-) Frau Theresia Haltet und Theresia Werlin,
sind unterm 2g. Juli 179«, mic dem Ab.
handlungsprotocolle, ääo. 12. Mai 179,,
nach dem seel. Joseph Harte!, gewesenen f. k.
Postmeister zu Neustadtl, ohne Benennung
des Betrages pränotirt;

b ) Barbara Kutjaro ist unterm ,2. December
1791 , mit verschiedenen Ansprüchen und
Zinsen, laut Bewilltgungs. Decrets vom
i2. December »791, ohne Benennung des
Betrages pränotirt;

c) Joseph Kutjaro ist unterm ,2. December
>i7gl, mit d<r Klage, 6äo. Staatsherrschaft
Rupertshof vom 3 i . October, und Bescheid
vom 22. December 179», pnncw 247b ft.,
nebst 4 ojo Verz. Zinsen pränolirt;

ä.) DismuS Germ ist unterm i3. December
l7Z3 mit der Schuldodligation, ääa. 3.
September ,792, pr. 5c»o ft. sammt 5 oja
Zinsen intaduUrt;

c.) Andreas Kandutsch ist unterm ,7> April
i7g3 mit einem Waarenbetrage äe ^nno
179a, pr. 25 st, 35 tr. pränotirt;

k) Anton Damian 5n Laidach, ist unterm 2Z<
April «7Z3 mit zwei Contsn, 6än. 3a. Au»
gust 17g«, un5 660. »8. März 179», zu«
sammen pr. 96 ft. 7 kr. intadulirt;

3.) Oäc'llia Hartel, gedorne Sedein, ist unterm
,2. November 1793 mit den Heirathsansprü«
chen, laut Urkunde, 6cw. 7. September
»79», pränstirt;

^.) Herr Georg Iellouscheg Edler v. Fichtenau,
ist unterm »o. März »794, mit einem gericht,
lichen Urtheile, 6äo. 27. hornung »794, pr«
40g st. 43 »j2 kr. sammt 4 oja Verz. Einsen
intabulirt;

j,) Joseph Ambroschitsch ist unterm 23. Iuny
iTg? mit Sem Schuldscheine, ääc». »c». Jän-
ner «797, pr. 70 ft., pränotirt.

Auf dem, auch der Stadtgült Neustadt!, 5ub
Rett« Nr. 179, eindienendem Hause zu Neustadt!,
nebst dabei befindlichen Garten, haften:

3.) Andreas Kandutfch ist unterm 28. August
177g mit einem gerichtlichen Abschiede, 660.
27. März ,77g, pr. 5? st. sammt Zinsen,
intabulirt;

b.) Jacob Kogl ist unterm 25. October,783,
mit einer Schuldodligation, ääo. 12. Sep.
temder 2763, pr. ^5 st» 54 tr . , intabulirt«

c.) Jacob Soye ist unterm 6. November 1764
mic einer Schuldobligation, <!c!o. ,3a° Oc«
tober ^764, px. »8 ft. 25 k l . , inta'oulirt;

ä.) Bartholoma Duller, Herrschaft Kapitler«
Unterthan, ist unterm 2l . März 1722, mit

einer EchMobttgation, 66a, 1. März »765,
vr. 2L st. 20 k l . , lntabulirt;

L.) Nikolaus Iemel, Eohn, Steuerregulirungs-
Beamte, ist unterm 26. October ,767 mit
einer Schuldobligation, 66«. 24. October
»787, pr. " » ft- intabulirt.

Auf dem ebendahin, 5uk Rect.ßNr. 265,
dienstbaren Haufe haften:

a.) Johann Baptista BurgstaNer, wtder Os«
wald Fabiani, als Bürgen für den Johann
Bapt. Ialomini , ist mit zwei Wechseln ohne
Benennung des Betrages, unterm »6. May
176g intabulirt.

tZs werden demnach alle Jene, welche auf
die oberrrähnren Tabularposten aus was immer
für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu ma<
chen vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre dieß'
fälligen Rechte binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drei' Tagen, allhier anzumelden und solche
sonach geltend zu machen, als man sonst auf wei-
teres Anlangen des dießfälligen gegenwärtigen Be«
sihers, Herrn Franz Skrcm, alle diese intabulir«
ten und pränctinen Urkunden und Rechte, für
getödtet, kraft, und wirkungslos erklären müßte.

Bezirks »Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
ig» Februar »LZo.

Z. 3:5. (2) Nr. 397.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dsrf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Anlangen des Johann Ierras von S t . Mart in
bei Güssenberg, gegen Gertraud Mersou, gebor»
nen Rösch von Oderdomschalle, wegen aus dem
wirthfchaftsämtlichen Vergleiche v̂c>m 25. Februar
1826, ausgefertigt 29. May 2L26, aushaftenden
Forderung pr. 260 fl. c. s. c., die erecut've Feil-
bietung c>er>, mit Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf260 fi. 5 kr. geschätzten, der Domcapitelsgült
Laibach, sub Rect. Nr. 65 dienstbaren Halbhube
sammt Wohn« und Wirtschaftsgebäuden zu Ober«
domschalle, dann der dabei befindlichen und in
U r " ^ r n . ^ ^ " 7 ?^brnisse bewilliget worden.
Zur Vornahme dleser Versteigerung werden dem-
««? .<! Zagfatzungen auf den 23. Apr i l , 24. May
A^äss' ^ " ^ -' ^ ' - ledesmal zu den gewöhnlichen
Amtsstunden ln I ^ o Oberdomschalle mit dem
Delsatze anberaumt, daß diese Realität und Fahr«
«Me, wenn sie bei der ersten oder zweiten Tag.
satzung nicht wenigstens um den gerichtlich erho-
benen Schätzungswerth an Mann gebracht werden
tonnten, bei der dritten auck darunter zugeschla.
gen werden würden. Dessen die intabulirten Gläu«
biger und die Kauflustigen mit dem Anhange ver«
siändiget werden, daß die Original. Schätzung
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts
eingesehen werden könne.

Bezirksgericht Münkendorf am 1. März ,83a.

Z. 3i3. (2) I , Nr. ,«S.
G d i c. ,.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Ponoritsch



i5<^

macht hiennt bekanttt-: Es wurde über Ansuchen
der Mar ia Germeker, Wi twe und Bormündernn,
und des Loren; Vifchnovar, Mitvormuno der Paul
Germeker'schen Puplllen von Potoschkavaß «> in die
Zeildistung der, der löblichen Eammcralherrschaft
GaNenberg, 5ub Urd. Nr . 272 unterlbänigen, eben.
3ort haus . Nr . 24 liegenden H4 Kaufrecktshude
sammt Zugehöc und einiger Zffec:en, gewilliget,
und zu deren Vornahme drei Tagfahungen, auf
den »3. M ä r z , 3. und 24. Apri l d. I . . jederzeit
Vormit tags um 9 Uhr , die beiden ersten in dieser
Amtskanzlei, und die leyte in I ^co der Realität
zu Potoschlavaß mit dem Beisätze bestimmt, daß,
falls obige Hübe um den gerichtlich erhobenen
Werth pr. 3a6f l . 40 kr. bei der ersten oder zweiten
Licitation nicht angebracht werden könnte, sie bei
der dritten auch unter dieser Summe hintangege.
den werden würde. Nach dem Verkaufe der Hübe
werden auch die vorhandenen Fahrnisse dem Tr>
fieher mit einem Drittelzufchlag der Schätzung über»
Lassen. Die Kauftustigen werden daher zur zahlrei.
chen Erscheinung eingeladen, und es können die
dießfälligen Licitationsoedmgnisse auch früher in
dieser Amtskanzlei zu den gewöhnlichen Stunden
Vormittags eingesehen wercen.

Bezirksgericht Ponov'ltsch am 17. Februar »L3o.
A n m e r k u n g . Be i der ersten Licitation ist

lein Anbot geschehen-

3 3»4- (2) N r . 242.
E d i c e.

V o n dem vereinten Bezirksgerichte Münken»
dorf wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Herrn Carl Ritter 0. Widertehr, wider Tho.
nias Hlade von Kreuz, wegen aus dem witthschafts«
ämtlichen Vergleiche vom i 5 . , ausgefertigt 17.
September 1L27, aushaftenden 98 st. 40 kr. s^mmt
Anhang, die executive Feilbietung des, dem Letz»
Kern gehörigen, mi t gerichtlichem Pfandreckte be,
tegten, auf 66 st. :3 kr. gesckäytcn Mobilarver«
mogens, und der der Herrschaft Kreuz, 5ud Rect.
N r . L17 dienstbaren, mi t Einschluß des gesetzli.
chen Zugehols, gerichtlich auf ,69 ss. 42 kr. ge.
schäHten Eindrittelhude, gewilliget worden. Es
seyen demnach zur Vornahme dieser Feilbietung
die Tagsatzungen auf den 22. A p r i l , 22. Mao
und 22. I uny l . I . , zu den gewöhnlichen Amts .
stunden jederzeit in I^oco Kreuz mi ldem Beisätze
anberaumt worden, daß das in die Execution ge.
ZHgene Mobilar '̂  und Realvermögen, wenn es weder
dei der ersten noch zweiten Tagsatzung wenigstens'
um den gerichtlich erhobenen Schätzunaswerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch darunter zugeschlagen werden
lvürde.

Wessen die Hypotbekargläubiger zur Verwah.
Nlng ihrer Rechte durch R a n k e n , die Kauftusti,
gen aber durch Sdicle mit dem Beisahe verstän»
diget werden, daß die Schähungsprotocolle täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts einge«
sehen werden können.

BeziltKgencht Miinkendorf am 23> Februar
2v30z

Z. 3o6. (3) Ur. l 4 I e .

K u n d m a c h u n g s - E d i c t

Vom Bezirksgerichte zu Freudenihal wird
hlemu zur Kenntniß gebracht: Es habe über
Ansuchen der Vormundschaft des minderjähri-
gen Matthäus Schelesnig, in den Verkauf der̂
dem Valentin Schelesnig'schen Verlasse gehö-
ngen, zu Kalzach b?l Holzeneg, «ud Haus-
3lr. z z liegenden, der löblichen magiftratischen
Gült Kosarze, 2nd Urb. N r . 102 dienstbaren
ganzen Kaufrechtshube sammt A n - und Zuge-
h?r um den mvenwrsmäßlg erhobenen Werth
von 5/3 st. M . M . , dann sämmtlicher vor.
handener Fahrmsse, a l^ : Viel), Me,errüssuna,
Heu, Gtroh, Grummet, Haus- und Zimmer-
elnrlchtunss, und sonssjger zum Ackerbau be-
nöthigten Fährnisse, gewilliget, und zur Vors
nähme dieser Fellbletung die Tagsatzuna auf
den A Apr.l l. I . , Früh von 9 bis 12 Uh>>
und Nachmittags von I bis 6 Uhr ebenfalls
zu Kalzach nut dem Anhange bestimmt, daß
die fellgebotenen Fahrmsse nur um oder über
den Schätzungswert!) gegen gleich bare Bezah-
lung hintangegeben werden.

Diese Feilbietung ist von besonderem Vors
theile, die Realnät l,egt drey Stunden vow
der Hauptstadt Lalbach, in dem Mlttelpuncte
zwischen der Tnester Eommerzialstraffe utw
dem löblichen Gute Holzeneg, sie wird dem
Erkaufer schuldenftey übergeben, die Bezah-
lung des MeMotcs kann nach dem Wunsche
des Erstehers mehrere I-ahre anliegend verblei«
ben, und sind am Tage der Licitation nur
5o. fl. zu Handen der Verfteigerungsoomnns-
sivn als Vadium zu erlegen.

Uebrigens sind die Bedmgnisse so Vortheil«
haft, daß deren Zuhaltung dem Ersteher nicht
im Mindesten beschwert. Dessen hiemit die
Kauflustigen mit dem Bepsatze verständiget
werden, daß die Licitatlonsbedlngnisse täglich
"dieser 'Amtskanzlei eingesehen, oder davon
Aojchrlslen genommen werden können.

Bezirksgericht Freudenthal den ö. Februar
i83o.

Z. Z19. (1)

Den 29. März i 83o , Nachmittags von
3 bis 5 Uhr , werden bel der R. D . O . Com-
menda Laibach 60 Metzen Weitzen-, 12 3^4
Metzen Ko rn , 71 Metzen Hierse, und 017
Metzen Hafer, im Wege der öffentlichen Li-
citation zum Verkaufe gestellt.


